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Grundschuldbestellung anno 1764

Formulare gab es schon im Jahre 1764, wie obige Grundschuldbestellung zeigt.
(Bericht siehe Innenseite).
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Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche
Bekanntmachung
vom 5. März 2012
Einladung zur Informations- und Auf-
klärungsversammlung über die ge-
plante Flurbereinigung Forbach (FO-
KUS)

Das Landratsamt Rastatt - untere Flur-
bereinigungsbehörde - beabsichtigt,
in der Gemeinde Forbach zur Förde-
rung der allgemeinen Landeskultur
und der Landentwicklung sowie im
Interesse des Umwelt- und Natur-
schutzes und der Erholungsfürsorge
ein Flurbereinigungsverfahren durch-
zuführen. Das geplante Flurbereini-
gungsverfahren hat aufgrund seiner
geringen Größe eine eingeschränkte
Zielsetzung und konzentriert sich auf
die Modernisierung eines Wirt-
schaftsweges und die Umsetzung
landschaftspflegerischer Begleitmaß-
nahmen sowie Maßnahmen der Bo-
denordnung. Das geplante Verfah-
rensgebiet wird im Bereich des Zie-
gen- und Rinderstalls auf der Gemar-
kung Forbach im Gewann „Demers-
klingen“ liegen und ca. 4,6 ha umfas-
sen. Eine Karte mit der geplanten Ab-
grenzung des Flurbereinigungsge-
biets liegt vom 5. bis 21. März 2012 im
Bürgerbüro Forbach zu den üblichen
Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus.

Die voraussichtlich beteiligten Grund-
stückseigentümer werden hiermit
zur Aufklärungsversammlung am
Mittwoch, 21. März, um 19 Uhr in die
Murghalle Forbach, 1. OG - Seminar-
raum (Striedstraße 14) eingeladen.

Dort wird eingehend über das ge-
plante Flurbereinigungsverfahren
einschließlich der voraussichtlichen
Kosten und der Fördermöglichkeiten
aufgeklärt (§ 5 Abs. 1 des Flurbereini-
gungsgesetzes (FlurbG) in der Fas-
sung vom 16. März 1976 (BGBl. I S.
546)).

gez. Isabel Brüstle
(Leitende Ingenieurin)

Altersjubilare
13. März, 83 Jahre
Gertrud Krieg, Sonnenstraße 11

14. März, 73 Jahre
Franz Klumpp, Kelterstraße 15

15. März, 74 Jahre
Lioba Gerstner, Hangstraße 41

15. März, 73 Jahre
Reinhard Seifried, Hangstraße 1

15. März, 73 Jahre
Rita Burkhardt, Rappenacker-
straße 8

17. März, 81 Jahre
Kurt Bleier, Hauptstraße 63

Amtliche Nachrichten

Grundschuldbestellung anno 1764
Wie die Urkunde beweist, gab es
schon im Jahre 1764 „Grundschuld-
bestellungsformulare“. Zu dieser Zeit
gab es weder die Sparkasse noch die
Volksbank oder sonstige Kreditinsti-
tution. Geldgeber war im vorliegen-
den Fall: „Der Heilige Joann Baptist
zu Forbach“. Gemeint ist damit der
Heiligenfond der Kirchengemeinde
St. Johannes in Forbach.

Auszugsweiser Wortlaut der Urkunde:

„Ich Hanß Jacob Merckel und mit Ihm
Ich Eva seine eheliche Haußfrau, eine
gebohrene Hurrlin desgleichen, und
mit Ihro auch Ich Hanß Jerg Bleyer als
ihr ad hunc Actum (zu diesem Gesetz)
erbettener Beystand oder Kriegs-
vogts, sämmtlich Bürgerliche Inn-
wohnere zu Au in der Grafschaft
Eberstein, bekennen öffentlich und
thun kund Allermänniglichen mit die-
sem Brief, für uns, unsere Erben und
Nachkommen, die wie nicht weniger
als uns selbsten festiglich hierzu ver-
binden thun, dass, um verhoffend un-
seres und derselben besseren Nutzens
willen, wir dem Heiligen Joann Bap-
tist zu Forbach aufrichtig und redlich
schuldig worden seynd:

Fünfzehen Gulden, welche Summam
wir bereits aus Handen deren Zahlun-
gen derselbsten in guter genehmer
dieser Landen gangbarer Reichswäh-
rung, den Gulden zu fünfzehn Batzen
oder sechzig Kreutzer gerechnet,
wohl gezahlt empfangen. ...

... Dann wir uns, für uns und dieselbe,
aller hierwider Schirms-Mittel und
Behelf der Rechten, beides Geist- und
Weltlicher, sonderlich aber ich, das
Eheweib Eva, mich des Beneficii Sena-
tus confulti Vellejani, item Privilegii
novae constitutionis in Authentica fi-
qua Mulier, samt allen andern Weibli-
chen Immunitaeten und Freyheiten,
deren ich in Gegenwart meines Cura-
toris von Fürstlicher Amtschreiberey,
bis ich alles recht und wohl verstan-
den habe, genugsam erinnert und
unterrichtet worden bin, darauf

auch, mittelst gegebener Handtreu,
Gelübd erstattet, derer und anderer
Freyheiten hierwider keineswegs zu
gebrauchen, samt den Rechten, so
gemeiner Verzeihung, ohne vorge-
hende Sonderung contradicirt, gar
und gäntzlich verzügen, entäußert,
und begeben haben wollen, wissent-
lich, wohlbedächtlich mit und in Kraft
dieses Briefes. ...

So geschehen Gernspach, den 28.
Obris Anno Eintausend Siebenhun-
dert Sechzig und Drey. ...

Dem letzten Vermerk auf der Urkun-
de ist zu entnehmen, dass das Capital
mit 15 % Zins am 11. November 1784
zurück bezahlt wurde.
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Seniorengemeinschaft Weisenbach

Informationsveranstaltung -
Pflegestützpunkt und barrierefreies Wohnen
Die nächste Informationsveranstal-
tung findet in Zusammenarbeit mit
der katholischen Frauengemein-
schaft am Mittwoch, 14. März, 15 Uhr,
im katholischen Gemeindehaus statt.

Referentin ist zunächst Bärbel Nippel-
Stubert vom Landratsamt Rastatt. Sie
wird über die Beratungs- und Hilfsan-
gebote des Pflegestützpunktes be-
richten, dessen Leiterin sie ist. Bei ein-
tretenden Pflegeleistungen bei An-
gehörigen entstehen oft viele Fra-
gen, worauf sie als erfahrene ehema-

lige Pflegefachkraft Antworten ge-
ben kann. Geändert hat sich das wei-
tere Vortragsthema der Veranstal-
tung. Günter Fischer von der „mark
Wohnberatung“ in Karlsruhe refe-
riert über das Thema „Möglichkeiten
der Wohnungsanpassung“. Laut ei-
ner aktuellen Emnid-Umfrage möch-
ten 95% der deutschen Eigenheimbe-
sitzer über 50 Jahren bis ins hohe Al-
ter in den eigenen vier Wänden le-
ben. Tatsächlich sind aber nur wenige
Wohnungen barrierearm und für
Menschen mit Mobilitätseinschrän-

kungen, bedingt durch Alter, Unfall
oder Behinderung, vorbehaltslos ge-
eignet. Herr Fischer berichtet über In-
dividuelle, zweckmäßige und kosten-
günstige Lösungen mit vielen Praxis-
beispielen zur Gestaltung einer bar-
rierefreien Wohnung. Er gibt auch In-
fos über Zuschussmöglichkeiten.

Wir möchten die Seniorinnen und Se-
nioren und interessierte Mitbür-
ger/-innen ganz herzlich einladen
und würden uns über eine rege Teil-
nahme freuen.

Wichtige Mitteilung der Gemeindekasse

Versand und Fälligkeit
der Wasser- und Abwasserschlussrechnungen für das Jahr 2011
Die Gemeindekasse Weisenbach
möchte hiermit alle Zahlungspflich-
tigen darauf aufmerksam machen,
dass die in diesen Tagen zugestell-
ten Wasser- und Abwasserschlus-
srechnungen für das Jahr 2011 am
22. März 2012 zur Zahlung fällig
sind.

Zahlungspflichtige, die der Ge-
meinde Weisenbach eine Abbu-
chungsermächtigung erteilt haben,
wird der Schlussbetrag automatisch

zum Fälligkeitstermin am 22. März
2012 abgebucht.

Barzahler werden darum gebeten,
Ihre Zahlungen rechtzeitig vorzu-
nehmen und bei Ihrer Überweisung
das jeweilige Buchungszeichen (BZ
5.8888.xxxxxx.x) mitanzugeben.
Bei Zahlungsverzug ist die Gemein-
dekasse gesetzlich dazu verpflich-
tet, für jeden angefangenen Monat
der Säumnis einen Säumniszuschlag
sowie Mahngebühren zu erheben.

Die Gemeindekasse Weisenbach
möchte außerdem darauf aufmerk-
sam machen, dass der 1. Abschlag
für das laufende Jahr 2012, wie ge-
wohnt, am 31. März 2012 fällig ist.

Sollten Sie zu Ihrer Schlussrechnung
2011 bzw. den festgesetzten Ab-
schlägen für das laufende Jahr 2012
noch Fragen haben, können Sie sich
gerne an Carolin Grimm, Telefon
918313 oder Werner Krieg, Telefon
918312, wenden.

Fahrkartenverkauf des KVV
seit 1. März im Rathaus in Weisenbach
Seit dem 1. März bietet die Ge-
meinde Weisenbach einen neuen
Bürgerservice an.

Es werden alle gängigen Fahrkar-
ten des Karlsruher Verkehrsver-
bundes angeboten, wie z. B. 4er-
Karten, Monats- und Ausbildungs-
karten, die 9-Uhr-Karte, die Regio-
Karte und RegioX-Karte sowie die
Citykarte.

Alle Einzelfahrscheine müssen

nach wie vor an den Automaten
gezogen werden.

Sie erhalten die Fahrkarten im
Hauptamt, Zimmer 6, Frau Gabau-
er, Telefon 9183-19, Montag- und
Freitagvormittag sowie Dienstag
und Donnerstag ganztägig, wäh-
rend der Öffnungszeiten.

Gerne können Sie Ihre Kartenbe-
stellungen auch telefonisch vorab
anmelden, damit die gewünschten
Karten auch vorrätig sind.

Kommunalpolitischer
Frühschoppen
mit Bürgermeister Toni Huber
Der nächste kommunalpolitische
Frühschoppen mit Bürgermeister
Toni Huber findet am

Sonntag, 18. März, ab 11 Uhr

im Sängerheim in Au statt.
Die Bürger/-innen haben die Mög-
lichkeit mit Bürgermeister Huber
zu diskutieren. Neben gemeinde-
und kreispolitischen Themen kön-
nen dabei auch aktuelle Themen
aus der allgemeinen Politik bespro-
chen werden.
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Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen

sind, an dieser Stelle anzubieten, so-
weit sie verschenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebote der Woche
1. Zwei Hi-Fi-Lautsprecher „Can-
ton“; Verstärker „Sony“ - beides
funktionsfähig, 3329
1. Tischkreissäge, voll funktionsfä-
hig, 7289
3. Fernseher, 07083 7194

Volkshochschule

Der folgende Gesundheitskurs
mit Beteiligung
vieler Krankenkassen:
Qigong
Qigong - vereinfacht übersetzt „Le-
bensenergie-Übung“ - ist eine chine-
sische Gesundheitsmethode, die auf
harmonische Weise Heilgymnastik,
Meditation, Körper- und Haltungs-
schulung, Bewegung und Atmung,
Wahrnehmungs- und Bewusstseins-
training, Kräftigungsübungen und
auch spielerische Tanzelemente ver-
bindet. Qigong bildet den aktiven
Teil der chinesischen Heilkunst. Bitte
mitbringen: bequeme Kleidung,
Wollsocken, Decke, Unterlage.
301280WE - Weisenbach
Ulrike Wirtz
achtmal montags, ab 12. März,
18.30 bis 19.30 Uhr, Kindergarten,
42 Euro bei elf bis 14 Teilnehmenden /
59 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den / 78 Euro bei fünf bis sieben Teil-
nehmenden

Floristik im Frühling und zu Ostern
Auf einem Dachziegel werden Natur-
mooskugeln angeordnet und mit ver-
schiedenem frischen Grün ausgestal-
tet. So entsteht eine moderne und
doch natürliche Gartenlandschaft,
die noch ganz individuell ausgearbei-
tet wird. Als zweite Arbeit an diesem
Abend könnte ein feiner Knorren
oder Balken mit Efeu oder Buchs ent-
stehen. Dieser wird noch mit frischen
Farben verschönert und kann dann
als Tür- oder Fensterschmuck aufge-
hängt werden. Aber auch als Tisch-
oder Kommodendekoration hat das
Werk seinen Charme. Das kreative Ar-

beiten zusammen macht viel Spaß
und Freude.
Bitte mitbringen: Schere, Rebschere,
Drahtzange, Messer, Tischunterlage,
Lappen, Klebepistole (falls vorhan-
den) und ein Getränk.
206062WE - Weisenbach
Ingrid Vogt
Dienstag, 13. März,
19 bis 22 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
12 Euro bei elf bis zwölf Teilnehmenden /
17 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den / 23 Euro bei fünf bis sieben Teil-
nehmenden (zzgl. Materialkosten)
Neu in Weisenbach die beiden fol-
genden Kurse:

Babysitter-Crashkurs
für Jugendliche ab 13 Jahren
Der Kurs vermittelt wichtige Grundla-
gen über die Versorgung und Pflege
von Kleinkindern, Spielanregungen,
das Verhalten in schwierigen Situa-
tionen, Unfallverhütung und einen
kurzen Einblick in die 1. Hilfe im Not-
fall. Der Kurs ist eine gute Grundlage
für alle, die sich ihr Taschengeld mit
Babysitting aufbessern wollen.
106012JWE - Weisenbach
Tina Forker
zweimal samstags, ab 17. März,
10 bis 12.15 Uhr, Kindergarten,
18 Euro bei elf bis zwölf Teilnehmen-
den / 25 Euro bei acht bis zehn Teil-
nehmenden / 34 Euro bei sechs bis sie-
ben Teilnehmenden (Kursgebühr be-
reits ermäßigt.)

Comic zeichnen
für Kinder ab 8 Jahren
Einen Comic zu lesen, ist ziemlich
leicht; um ihn zu zeichnen, benötigt
man Geduld, Fantasie und Übung.

Hierin werdet ihr von der Kursleiterin
unterstützt und angeregt. Für einen
lustigen Comic benötigt man eine Ge-
schichte und ausdrucksstarke Bilder.
Wir werden nach einer vorgegebe-
nen Geschichte zeichnen. Anschlie-
ßend gestalten wir einen Comic, an
dem sich alle beteiligen.
Bitte mitbringen: Zeichenblock DIN
A3, Bleistifte B5 und bunte breite Filz-
stifte, Vesper und etwas zu trinken.
205060JWE - Weisenbach
Roberta Carola Penz
Samstag, 17. März,
10 bis 14 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
14 Euro bei elf bis zwölf Teilnehmenden /
20 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den / 26 Euro bei sechs bis sieben Teil-
nehmenden (Kursgebühr bereits er-
mäßigt.)

Mathematik -
Vorbereitung auf die mittlere Reife
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Ta-
schenrechner, Formelsammlung.
600526JWE - Weisenbach
Volker Harbrecht
fünfmal donnerstags, ab 15. März,
16 bis 17.30 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
31 Euro bei elf bis zwölf Teilnehmenden/
43,50 Euro bei acht bis zehn Teilneh-
menden / 57,50 Euro bei fünf bis sie-
ben Teilnehmenden (Kursgebühr be-
reits ermäßigt.)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der ört-
lichen Leiterin Ulrike Essig, Leimen-
grübstraße 9, Telefon 7372 oder über
das Internet unter www.vhs-land-
kreis-rastatt.de
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Schulnachrichten

Johann-Belzer-Schule Weisenbach-Forbach Grund- und Werkrealschule

Gute Leistungen
bei den Bundesjugendspielen im Geräteturnen
Zum festen Jahresprogramm gehö-
ren die Bundesjugendspiele im Gerä-
teturnen an der Johann-Belzer
Grund- und Werkrealschule Weisen-
bach-Forbach.

Insgesamt traten 42 Kinder der Klasse
3 und 4 aus Weisenbach zum Geräted-
reikampf an. Geturnt wurde am Bar-
ren oder Stufenbarren, Reck, Sprung
und am Boden. Das schlechteste Ge-
rät konnte dabei aus der Wertung ge-
nommen werden.

Von den Grundschülern bekamen 20
die Ehrenurkunde des Bundespräsi-
denten und 17 die Siegerurkunde.
Damit wurden 88,1 % der Kinder mit
Urkunden ausgezeichnet.

Die beste Punktzahl in Klasse 3 er-
reichte Sita Hürst mit 22 Punkten und
Filip Anderle bei den Jungen mit 20,5
Punkten.

In der Klasse 4 erzielte Paula-Marie
Bleier mit 23,5 Punkten bei den Mäd-
chen das beste Ergebnis und Marlon
Irth mit 24,5 Punkten bei den Jungen.

Die Schüler der Werkrealschule aller
Klassenstufen absolvierten ebenfalls
den Wettkampf. Auch hier wurden
ganz tolle Leistungen gezeigt. Es
zeigte sich, wie wichtig es ist, jedes
Jahr auf diesen sportlichen Höhe-
punkt zu trainieren.

So erreichten in der Stammschule
Weisenbach 40 Schüler die nötige
Punktzahl für eine Ehrenurkunde
und 41 Kinder die Siegerurkunde.
Dies sind 73 % aller Teilnehmer.

28 Schüler bekamen an der Außen-
stelle Forbach eine Siegerurkunde.
Hier bekamen 60 % der Teilnehmer
Urkunden.

Klassenbeste wurden:

Klasse Name Punkte

5 Weisenbach Max Gretschel 19,5
Miriam Zalewski 27,0

5 Forbach Burhan Aydinyilmaz 17.5
Evelyn Werlinger 18,0

6 Weisenbach Marwin Fieting 28,5
Selin Korkmaz 27,0

6 Forbach Friedemann Roth 21,5
Kim Lisa Maier 17,0

7 Weisenbach Nils Kohler 30,0
Meryem Yildiz 27,5
Betül Can 27,5

7 Forbach Francesco Altamonte 21,5
Silke Klumpp 23,0

8 Manuel Kalmbacher 22,5
Zeynep Yaman 25,5

9 Weisenbach Raphael Bleier 26,5
Charlotte Merkel 30,5

9 Forbach Felix Heitzmann 23,5
Charlotte Ebert 25,0
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst

01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr. Volker Mai, Schützenstraße 7
Weisenbach, 07224 3449

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Praxis Mussler, Muggensturmer
Straße 6 a, Durmersheim

07245 5536

Apotheken
www.lak-bw.de

Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 10. März
Schiller-Apotheke, Hauptstraße 93
Gaggenau, 07225 2095

Sonntag, 11. März
Johannes-Apotheke, Hauptstraße 37
Forbach, 07228 2271

Vital-Apotheke im Gesundheitszen-
trum, Hildastraße 31 B, Gaggenau

07225 68978020

Alle Angaben ohne Gewähr!

Obst- und Gartenbauverein
Weisenbach

Düngemittelausgabe
Mit dem Frühlingsanfang beginnen
auch für die Hobbygärtner die Pflanz-
und Pflegemaßnahmen in Blumen-,
Gemüse- und Obstgärten. Um die
Pflege richtig durchzuführen, müssen
die Pflanzen regelmäßig vor und
nach der Pflanzung gedüngt werden.
Hierfür bieten wir am Mittwoch, den
14. März, von 17.30 bis 18.30 Uhr im
alten Dreschschuppen (Erlenstraße)
alle handelsüblichen Düngemittel an.
Des Weiteren haben wir für die Ein-
pflanzung der Balkonblumen die be-
währte „Einheitserde“ in unserem
Angebot.

Vorschau: Rosen- und Ziergehölze-
schnittkurs am Samstag, 17. März.

ARGE Weisenbacher & Auer Vereine

Frühjahrssitzung
Die Frühjahrssitzung der ARGE findet
am Mittwoch, 14. März, um 19.30 Uhr
im Gasthaus „Sängerheim“ in Au statt.

Eingeladen sind die Vertreter aller
Weisenbacher und Auer Vereine so-
wie Vertreter der Gemeinde. Den Vor-
sitz hat der Turnverein Weisenbach.
Wir bitten um Kenntnisnahme und
Beachtung.

Bezirksimkerverein Gernsbach

Imkertreff
Unser Imkertreff findet am Freitag,
9. März, 19.30 Uhr, im Gasthaus
„Lautenfelsen“ in Lautenbach statt.

In diesem Monat werden wir einen
Vortrag von Bienenzuchtberater
Siegfried Dietrich zum Thema
„Frühjahrsentwicklung in den Bie-
nenvölkern“ hören. Gäste sind
herzlich willkommen.

Am Samstag, 31. März, und Sonn-
tag, 1. April, findet in Überlingen
die Landesversammlung statt.
Beim Imkertreff können wir das
Thema Fahrgemeinschaften noch
besprechen.

Fanfarenzug Weisenbach

Generalversammlung

Am Samstag, 10. März, findet
die Generalversammlung statt.
Sie beginnt um 19.30 Uhr im
Gasthaus „Grüner Baum“.

Neben Berichten über das ver-
gangene Jahr stehen Neuwah-
len auf dem Programm und auch
über das kommende Jubiläums-
fest „55 Jahre Fanfarenzug“
vom 16. bis 17. Juni wird berichtet.

Alle aktiven und passiven Mit-
glieder und solche, die es wer-
den wollen, sind recht herzlich
eingeladen.

Schützenverein Weisenbach

Arbeitseinsatz
Am Samstag, 10. März, findet ab 9.30
Uhr ein Arbeitseinsatz rund ums
Schützenhaus statt. Jeder Helfer ist
recht herzlich willkommen.

Ehrungsabend

Anlässlich des 90-jährigen Jubiläums
lädt der Schützenverein Weisenbach
alle Mitglieder, Freunde und Gönner
am Samstag, 17. März, um 19 Uhr zu
einem Ehrungsabend ins Schützen-
haus ein. Zur besseren Planung bitten
wir alle Eingeladenen um Rückmel-
dung bei: Konrad Bleier, Weinberg-
straße 25, 76599 Weisenbach, Telefon
40286, oder Michael Armbruster,
Strietweg 7A, 76599 Weisenbach, Te-
lefon 40062.

Vereinsnachrichten



Weisenbach 10 Seite 7

Turnverein Au

Generalversammlung
Am Sonntag, 18. März, findet um 17
Uhr im Gasthaus „Sängerheim“ unse-
re diesjährige Generalversammlung
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totenehrung, kurzer

Jahresrückblick
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Berichte der Fachwarte
6. Entlastung der Gesamt-

verwaltung
7. Wahlen
8. Dankesworte
9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

allgemeine Aussprache

Wir laden alle Ehrenmitglieder, Mit-
glieder, Gönner und Freunde des
Turnvereins recht herzlich ein.

Aerobic-Frauen

Aus gesundheitlichen Gründen wird
die Aerobicpause um eine Woche ver-
längert. Das erste Trainig findet am
Donnerstag, 15. März, um 19.30 Uhr
statt.

Bis dahin noch eine schöne Woche.
Eure Trainer

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Testspiel der Herren endete unentschieden
Auch das zweite Testspiel des FCW,
diesmal gegen A-Ligist FV Otterswei-
er, endete mit einem Unentschieden.
Gegen die Mannschaft von Spieler-
trainer Dirk Thomas war die Defensi-
ve deutlich mehr gefordert. Otters-
weier war klar spielbestimmend und
traf während der gesamten Begeg-
nung insgesamt dreimal das Alumini-
um des Weisenbacher Tors. Trotz
Überlegenheit der Gastgeber war es
doch das FCW-Team, das mit 0:1 (Luca
Abondio) in Führung ging (32.). Auch
nach dem Seitenwechsel dasselbe
Bild. Der FVO bestimmte das Spiel
und Weisenbach erzielte den Treffer.
Wiederum nach einem Konter war
Frank Mungenast der Torschütze zum
0:2 (60.). Ottersweier antwortete
nach einer Standardsituation mit
dem Anschlusstreffer zum 1:2 (61.).
Schließlich gelang dem Gastgeber er-
neut nach einer Standardsituation in
der 80. Minute der verdiente Aus-
gleichstreffer zum 2:2-Endstand. Be-
trachtet man den Spielverlauf, kann
man auf Weisenbacher Seite von ei-
nem durchaus glücklichen Remis
sprechen.

Turniersieg in Huzenbach
C-Junioren
Am 3. März nahm die C-Jugend Groß-
feldmannschaft der SG Weisenbach /
Forbach am Blitzturnier des SV Hu-
zenbach teil. Im ersten Spiel gegen
die SG Enztal erspielte sich das Team
einen blitzsauberen 3:0-Sieg. In der
zweiten Partie gegen den TSV Sim-
mersfeld geriet unser Team zunächst
mit 0:1 in Rückstand. Unsere Jungs
drehten den Rückstand mit ihrer kon-
zentrierten Spielweise in einen 3:1-
Sieg. Im letzten Spiel standen sich
dann die beiden verlustpunktfreien
Mannschaften von Huzenbach und
Weisenbach / Forbach in einem ech-
ten Endspiel gegenüber. Mit einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung ließ
die Abwehr nichts zu. Auch das Mit-
telfeld arbeitete jederzeit nach hin-
ten mit. Im Angriff sorgte man stän-
dig für Gefahr vor des Gegners Tor.
Nach anfangs ausgeglichenem Spiel
hatte unser Team in der Offensive die

zwingenderen Chancen. Zwei davon
verwerteten Sebastian Schmid und
Marcel Seidt zum verdienten 2:0-Sieg.
Somit stand der Turniersieg für die SG
Weisenbach / Forbach fest.

Die nächsten Spiele:

Samstag, 10. März

Herren
Die Testspiele in KW 10 sind:
FC Varnhalt II - FCW II 13 UhrTestspiel
FC Varnhalt I - FCW I 15 Uhr Testspiel

Damen
Iffezheim - FCW 14.30 Uhr Testspiel

A-Junioren
SG Hörden - SV Weitenung 15 Uhr

Sportplatz Weisenbach

B-Junioren
SV Weitenung - SG Forbach16.45 Uhr

C-Junioren
SG Weisenbach 2 - FC Ph. 06 Durmers-
heim 2 12 Uhr
SG Weisenbach SG - DJK Au am Rhein 2

13.30 Uhr
E-Junioren
FV Elchesheim - FCW 14 Uhr

Sonntag, 11. März
B-Junioren
SG Bietigheim - SG Forbach 2

11.15 Uhr

Diabetiker-Treff Mittleres Murgtal

Diabetes-Quiz
Am Donnerstag, 15. März, wird
Heidrun Schmidt-Schmiedebach,
Diabetes assistentin und Betroffe-
ne, mit den Teilnehmern ein Quiz
veranstalten zum Thema Diabetes.

Bei der Suche nach den richtigen
Antworten wird das Wissen spiele-
risch aufgefrischt und gefestigt.

Diabetiker und alle Interessierten
treffen sich um 19.30 Uhr im „Jo-
ckers“, Schloßstraße 4, Gernsbach.
Informationen erteilt Edgar Wohl-
fahrt unter Telefon 07083 527628.

Kolpingsfamilie
Weisenbach

Freitagstreff
Am 9. März findet ab 19.30 Uhr
wieder ein Freitagstreff im Kol-
pinghaus statt.

Gesangverein „Eintracht“ Au

Chorproben
Chorproben am Freitag, 9. März,
18 Uhr junger Chor im Proberaum,
19.30 Uhr gemischter Chor im Sänger-
heim.



Weisenbach 10 Seite 8

TV Weisenbach, Abt. Tischtennis

Spielberichte der einzelnen Mannschaften
Nach einem Unentschieden und einer
Niederlage am letzten Wochenende
müssen sich die Herren der 1. Mann-
schaft mit dem Thema Abstieg be-
schäftigen. Man hatte gehofft, nach
diesem Wochenende besser dazuste-
hen. Im ersten Spiel beim TTC Ren-
chen konnte man einen Punktgewinn
einfahren. Dabei führten die Weisen-
bacher bereits mit 8:6, aber das
Schlussdoppel wurde knapp im fünf-
ten Satz verloren. In den Einzeln
punkteten Gerhard Egner, Frank
Kalmbacher und Mario Schweyda
zweimal. Einen Punkt steuerte Patrick
Kühn zum 8:8-Unentschieden bei. Da-
gegen gab es beim TTC Altdorf nichts
zu holen, denn die Weisenbacher ver-
loren deutlich mit 3:9. Lediglich Ger-
hard Egner zweimal und Mario
Schweyda einmal erspielten Sieg-
punkte.

Dagegen gewann die 1. Damen-
mannschaft gegen den TTC Bräunli-
gen mit 8:5 und festigen damit ihren
zweiten Tabellenplatz in der Ver-
bandsliga. Bereits zu Beginn des Spie-
les gingen die Weisenbacherinnen
mit 4:1 in Führung, ehe die Gäste auf
4:4 aufholten. Danach zogen die
Gastgeberinnen mit Siegen wieder
davon und gaben die Führung bis
zum 8:5-Endstand nicht mehr ab. Un-
geschlagen blieb Nadja Wunsch mit
drei Einzelsiegen und im Doppel mit
Partnerin Regina Roflik. Die restli-
chen Punkte erzielten Regina Roflik
mit zwei Siegen und Jasmin Langen-
bach und Melanie Krieg waren ein-
mal erfolgreich.

Eine unglückliche 6:9-Niederlage ge-
gen den TB Sinzheim kassierte die 2.
Herrenmannschaft in der Bezirksklas-
se. In diesem Spiel führten die Wei-
senbacher souverän mit 6:2, ehe die
Gäste alle Spiele für sich entscheiden
konnten und die Halle als Sieger ver-
ließen. Außer zwei Doppelsiegen
konnten noch Volker Mai, Frank Fell-
moser, Benno Fortenbacher und Ingo
Weiler einen Sieg verbuchen.

Einen deutlichen 6:2-Sieg beim TV
Lichtental II erreichte die Jugend-
mannschaft in der Bezirksklasse. Da-
bei blieben David Baier und Fabian
Trapp in ihren Einzeln und im gemein-
samen Doppel ungeschlagen. Einen
Erfolg steuerte Steffen Egner bei.

Beim TV Bühl gewann die Mädchen-
mannschaft mit 6:4. Das Spiel war bis
zum Stand von 4:4 ausgeglichen, ehe
Rowena Merkel mit ihrem zweiten
Einzelsieg und Elisa Wörner den Ent-
stand herstellen konnten. Außerdem
war Selina Betting mit zwei Siegen
und im Doppel mit Klara Wörner er-
folgreich. Beim TTV Bühlertal muss-
ten sie sich mit einem 5:5-Unentschie-
den begnügen, denn sie führten be-
reits mit 5:3. Dabei blieb wieder Seli-
na Betting im Einzel und im Doppel
mit Klara Schoch ungeschlagen. Die
restlichen Einzelpunkte erspielten
Klara Schoch und Rowena Merkel.

Ihren zweiten Rückrundensieg erziel-
te die 2. Schülermannschaft. Gegen
den TTV Muckenschopf III konnten
Luca Roflik, Fabio Krieg, Tristan Weiler
und Simon Weiler mit 6:4 gewinnen.

Obst- und Gartenbauverein Au

Generalversammlung mit Neuwahlen
Am Donnerstag, 22. März, 19 Uhr, fin-
det im Gasthaus „Krone“ die General-
versammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer

6. Bericht des Vorsitzenden
7. Entlastung der Verwaltung
8. Neuwahlen der Verwaltung
9. Verschiedenes
10. Blumenverlosung
11. Lichtbildervortrag

Hierzu laden wir alle Mitglieder des
Obst- und Gartenbauvereins Au recht
herzlich ein.

TV Weisenbach

Generalversammlung
Wir möchten nochmals zu unserer
Generalversammlung, die am Sonn-
tag, 11. März, in der vereinseigenen
Turnhalle, Jahnstraße, stattfindet
recht herzlich einladen. Ab 15 Uhr
gibt es Kaffee und Kuchen, offizieller
Teil ab ca. 15.45 Uhr. Wir würden uns
freuen euch begrüßen zu dürfen.

Gau-Senioren-Treffen

Einladung zum Gau-Senioren-Treffen
am Sonntag, 25. März, 14 Uhr in der
Siegfried-Hammer-Halle in Gagge-
nau-Selbach.

Der Turngau Mittelbaden-Murgtal
lädt zusammen mit dem Turnerbund
Selbach Sie, liebe Seniorinnen und Se-
nioren (ab ca. 60 Jahren) ganz herz-
lich zu dieser Veranstaltung ein. Die
Besucher erwartet ein buntes Pro-
gramm und für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt.

Die Verantwortlichen freuen sich
auch in diesem Jahr wieder über viele
Teilnehmer aus allen Turngauverei-
nen. Auf zum Alterstreffen 2012.

Tagesfahrt Ski Alpin

Am Samstag, 10. März, Abfahrt um
3.30 Uhr vom Zimmerplatz. Bitte um
pünktliches Erscheinen.

Musikkapelle Au

Altpapiersammlung
Wir machen bereits heute darauf
aufmerksam, dass die Musikkapel-
le am Freitag, 23. März, im Ortsteil
Au ab 15 Uhr eine Altpapiersamm-
lung durchführt. Wir bedanken
uns für Ihre Unterstützung.

Freiwillige Feuerwehr
Weisenbach, Altersabteilung

Veranstaltung fällt aus
Die am 28. März geplante Veranstal-
tung im Feuerwehrhaus fällt aus. Als
Ersatz besuchen wir die Informations-
veranstaltung der Seniorengemein-
schaft am Mittwoch, 14. März, ab 15
Uhr im katholischen Gemeindehaus.
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NaturFreunde Weisenbach

Arbeitseinsatz
Am Freitag, 9. März, ab 13 Uhr wer-
den Baumfällarbeiten um das Na-
turfreundehaus vorgenommen.
Am Samstag, 10. März, ab 10 Uhr
wird das gefällte Holz gespalten
und aufgesetzt.

Wir bitten um eine zahlreiche Teil-
nahme. Für das leibliche Wohl wird
gesorgt sein.

LAG Obere Murg

Ordentlicher Kreistag und Terminkalender
Am Dienstag, 27. März, in Rastatt: Or-
dentlicher Kreistag. Beginn: 19.30
Uhr. Von jedem LAG- Stammverein
sollte ein Vertreter anwesend sein.
Vereinsgaststätte des RTV.

Aktuell:
www.lag-obere-murg.de
Termine
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender 2012
(In Klammer Meldetermin)

17./18. März Schwäbisch-Gmünd:
BW-Winterwurfmeisterschaften
17. März Bietigheim: KM Langstre-
cken (12. März)
24. März Steißlingen: BW-Langstre-
cken (11. März)
24. März Sinsheim: BLV-Winterwurf
U16 (11. März)

Kirchliche
Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria-Königin Au

Gottesdienste von Sonntag,
11. bis Sonntag, 18. März

Sonntag, 11. März
3. Fastensonntag
Weisenbach: 10.15 Uhr heilige Messe
mit Vorstellung der Kommunionkin-
der von Weisenbach; für die Leben-
den und Verstorbenen der Gemein-
de; Natalie Wunsch und verstorbene
Angehörige; verstorbene Eltern und
Angehörige (Pfarrer)
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag, 13. März
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 14. März
Au: 8.30 Uhr heilige Messe (Pfarrer)

Donnerstag, 15. März
Weisenbach: 7.30 Uhr Schülermesse
(Pfarrer)
Weisenbach: 18.30 Uhr heilige Messe
(Pfarrer i.R.)

Freitag, 16. März
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 8.30 Uhr Rosenkranzgebet

Samstag, 17. März
Au: 18 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrer)
Au: 18.30 Uhr Vorabendmesse zum
Sonntag in einem Anliegen für Ver-
storbene der Familie Gerstner, Maria
und Heinrich Kast sowie Margarethe
Kast (Pfarrer)

Sonntag, 18. März - 4. Fastensonntag
Weisenbach: 10.15 Uhr heilige Messe
(Pfarrer i. R.)
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Katholische Frauengemeinschaft
Weisenbach/Au Plauderstündchen
Zum nächsten Plauderstündchen am
Donnerstag, 15. März, laden wir alle
Frauen recht herzlich ein. Beginn ist
um 14.30 Uhr im Gemeindehaus. Wer
abgeholt werden möchte, melde sich
bei Regina Krieg, Telefon 932082
oder bei Maria Krieg, Telefon 40863.

Neues Buch über das Wirken
von Pater B. Dettling
„Ein Leben für die Mission“ ist ein
Buch in dem es um das Wirken und
Handeln von Pater Bernhard Dettling
geht. Es kann während der Öffnungs-
zeit des Pfarrbüros angesehen und
für 36 Euro erworben werden.

Schwarzwaldverein Ortsgruppe Langenbrand

Frauenwanderung mit Einkehr
Die nächste Frauenwanderung des
Schwarzwaldvereins Langenbrand
findet am Mittwoch, 14. März, statt.
Hierzu treffen sich die Teilnehmerin-
nen um 13 Uhr am Bahnhof Langen-
brand, von wo um 13.14 Uhr mit der
Stadtbahn nach Baiersbronn gefah-
ren wird. Dort besuchen wir die Scho-
koladenmanufaktur und anschlie-
ßend das Café Holz. Von dort wan-
dern wir dann nach Klosterreichen-
bach, wo wir dem „Deko-Restaurant-
Café Erle“ einen Besuch abstatten.
Anschließend treten wir mit der Bahn

die Heimfahrt an. Die Fahrkarten
werden gesammelt besorgt. Wer
nicht am Bahnhof Langenbrand zu-
steigt möge sich bitte vorher bei der
Wanderführerin melden. Zu diesem
Wanderunternehmen sind alle wan-
derfreudigen Frauen aus Langen-
brand und Umgebung ganz herzlich
eingeladen. Gäste sind wie immer
ebenfalls herzlich willkommen.

Über eine rege Beteiligung würde sich
Wanderführerin Roswitha Wunsch,
Telefon 07228 2039, sehr freuen.

Karnevalsgesellschaft „Hohle Eiche“

General-
versammlung
Am Samstag, 24. März, um 19.30
Uhr findet im Gasthaus „Grüner
Baum“ unsere diesjährige Gene-
ralversammlung statt. Hierzu
sind alle aktiven und passiven
Mitglieder, Ehrenmitglieder so-
wie Freunde recht herzlich ein-
geladen.

Über zahlreichen Besuch würde
sich die Vorstandschaft freuen.
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Weltgebetstag der Frauen in Langenbrand
Weltweite Solidarität von Frauen
über 170 Länder hinweg prägt jedes
Jahr den Weltgebetstag der Frauen.
Er wird jährlich am ersten Freitag im
März begangen, Lieder und Gebete
des Gottesdienstes bereiten jeweils
Frauen eines anderen Landes vor. In
diesem Jahr waren es Frauen aus Ma-
laysia, die den Weltgebetstag unter
das Motto stellten: „Steht auf für Ge-
rechtigkeit!“ Innerhalb der Seelsor-
geeinheit Forbach-Weisenbach betei-
ligt sich auch Langenbrand jedes Jahr
bei dieser internationalen Basisbewe-
gung, deren Wurzen bis ins 19. Jahr-
hundert zurückreichen und in der
Frauen aller Konfessionen zusam-
mengeschlossen sind. Die jeweiligen
Gottesdienste finden im Seelsorgebe-
reich abwechselnd in den dazugehö-
rigen Orten statt und diesmal hatte
die Frauengemeinschaft Langen-
brand wieder die Ausgestaltung des
Weltgebetstages übernommen. In
der Festhalle fanden sich erfreulich
viele Teilnehmerinnen (beim Gottes-
dienst ca. 130), zusammen mit öku-
menischen Gruppen aus Weisenbach,
Au, Forbach, Gausbach und Bermers-
bach ein. Sie wurden von Birgit Ru-
ckenbrod aus dem Langenbrander
Vorstandsteam herzlich begrüßt, be-
sonders auch Lenchen Kneisch, die
stets hilfsbereit vor dem Gottes-
dienstbeginn die vorgegebenen Lie-
der mit allen einübt.

Zum näheren Kennenlernen des dies-
jährigen Landes Malaysia referierte
Ute Reinbold über Land und Leute,
während Ursula Wörner den Bildpro-
jektor bediente. Die bunt gemischte
Bevölkerung Malaysias, das mit
knapp 330 000 km² etwas kleiner als
Deutschland ist, setzt sich hauptsäch-
lich aus malaysischen, chinesischen,
südasiatischen und indigenen (= ein-
geborenen) Menschengruppen zu-
sammen. Malaysia ist ein Bundesstaat
in Südostasien und besteht aus zwei
Landesteilen: Einem Westteil mit der
Hauptstadt Kuala Lumpur und einem
Ostteil, der 500 km davon entfernt
auf der Insel Borneo liegt. Wie die Ein-
wohner, so ist auch deren Religion
sehr multikulturell. Staatsreligion ist

der Islam, nach dem sich Recht und
Gesetz richtet. Daneben gibt es, pro-
zentual unterschiedlich, buddhisti-
sche, hinduistische, christliche, chine-
sische sowie indigen-traditionelle Re-
ligionsgruppen. Die Landessprache
ist neben malaysisch, auch englisch,
zumal das Land früher 137 Jahre un-
ter britischer Kolonialherrschaft
stand und erst 1957 selbständig wur-
de. Wirtschaftlich hat sich Malaysia
eindrucksvoll entwickelt und zählt zu
einer der 15 bedeutendsten Handels-
nationen. Auch verfügt es über viele
Bodenschätze, wobei es allerdings
vom einstigen Agrarland zur reinen
Industrielandschaft heranwuchs. In
diesem Zusammenhang ist auch die
ausgedehnte Regenwaldzerstörung
zu beklagen. Was die Bildung in Ma-
laysia betrifft, so gibt es dort die all-
gemeine Schulpflicht. Verhältnismä-
ßig viele Frauen verfügen über hohe
Bildungsabschlüsse und beteiligen
sich am Erwerbsleben.

Die gute Arbeitslage zog aber nahezu
drei Millionen ausländische Arbeits-
migrantinnen aus armen Nachbarlän-
dern an, die hauptsächlich als Haus-
haltshilfen arbeiten bei niedriger Be-
zahlung, schlechter Behandlung und
ohne soziale Absicherung. Statt der
einstmals bestehenden Demokratie
herrscht zunehmend eine Militärge-
walt. Die Ursachen der zunehmenden
Konflikte und Spannungen sind Fol-
gend ungerechter, sozialer, politi-
scher und wirtschaftlicher Bedingun-
gen. „Steht auf für Gerechtigkeit!“ –
fordern die Frauen in Malaysia in ent-
wicklungspolitischer Sicht. Dies

kommt deutlich in ihren Gebetsblät-
tern zu Wort.

Nach den herzlichen Dankesworten
der Vorstandssprecherin Birgit Ru-
ckenbrod an die beiden Referentin-
nen genossen die Anwesenden in ei-
ner willkommenen Pause Kaffee und
Hefegebäck. Anschließend übte Len-
chen Kneisch am Klavier mit den Frau-
en die ins Deutsche übersetzten Lie-
der auf den Gebetsblättern, die ein-
drucksvoll und aussagekräftig von
malaysischen Frauen ausgewählt
worden waren. Im darauffolgenden
Gottesdienst, der in Gruppen gestal-
tet wurde, begann zuerst das Langen-
brander Vorstandsteam mit der Be-
grüßung in malaysisch und über-
brachte symbolhafte Erzeugnisse des
Landes, wie z. B. eine Ananas oder ein
Tuch. Gebatikte Tücher zählen zu den
Erwerbsquellen malaysischer Frauen.
Aus allen Orten der Seelsorgeeinheit
trugen jeweils einige Teilnehmerin-
nen die Gebete der Malaysierinnen in
verschiedenen Anliegen vor und er-
baten Gottes Hilfe für Frieden und
Gerechtigkeit; dazwischen erklangen
die Lieder, eines davon mit einem
kleinen Chor in englischer Sprache.
Gegen Ende wurde für die Kollekte ge-
spendet, die in diesem Jahr vor allem
Hilfsprojekte in Malaysia fördern soll.

Mit der Bitte um Segen endete das
eindrucksvolle Beisammensein. Der
besondere Dank gilt dabei den Ver-
antwortlichen der Langenbrander
Frauengemeinschaft für ihre Tatkraft
und Einsatzfreude.

Autorin: Ingeborg Dieterle
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EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH
Donnerstag, 8. März
20 Uhr Probe des Lobpreischores im
Gruppenraum des Pfarrhauses in
Forbach

Samstag, 10. März
9.30 bis 16.30 Uhr Projekttag der
Konfirmand(inn)en im Gruppen-
raum des Pfarrhauses in Forbach
(Pfarrer Bub)

Sonntag, 11. März
10 Uhr Gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche Weisenbach (Pfarrer Bub)

Dienstag, 13. März
15.30 Uhr Andacht in der Kapelle des
Krankenhauses Forbach (Pfarrer Bub)

Mittwoch, 14. März
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
in Forbach

Donnerstag, 15. März
20 Uhr Probe des Lobpreischores in
der Forbacher Kirche
20 Uhr Konfirmandenelternabend
im Gruppenraum des Pfarrhauses in
Forbach

Freitag, 16. März
18 bis 20 Uhr Frauenkreis Damaris
im Gruppenraum des Pfarrhauses in
Forbach

Sonntag, 18. März
9.30 Uhr Gottesdienst mit heiligem
Abendmahl in der evangelischen
Kirche Forbach (Pfarrer Gerhard
Bub), anschließend Gemeindever-
sammlung in der Kirche (Leitung:
Prädikant Hans-Paul Körner; Be-
richt des Ältestenkreises: Dr. Bernd
Maske)

Bestattungsinstitut

Werner Krieg

Erd- und Feuerbestattung,
Überführungen, Vorsorge,
Erledigung aller Formalitäten

Gaisbach 41 • Weisenbach • 21 81

FAMILIENFESTEFAMILIENFESTE

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke,
die wir zu unserer

Goldenen Hochzeit
erhalten haben, möchten wir uns auf diesem Wege

recht herzlich bedanken. Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Holler und Herrn Pfarrer Bub

für die schöne Feier in der Kirche.

Hans und Roswitha Herzog
Weisenbach, im März 2012

IMMOBILIENIMMOBILIEN

VERMIETUNGENVERMIETUNGEN

07224/650558/ 0172/7294917

Weisenbach-Au
Küche mit EBK,Bad,Terasse,Stellplatz
330 Euro kalt, NBK 50 Euro

Vermiete 2-Zimmer-Wohnung

NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenstelle Gaggenau, Luisenstraße 41
76571 Gaggenau, annahme@nussbaum-gaggenau.de
Telefon 07225 9747-0, Telefax 07225 9747-20

Medienkompetenz fürs Ländle


